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Erweiterter Schutz für Unternehmen gestartet 

Ab sofort können kreditversicherte Unternehmen durch das sogenannte „Top-up-
Cover“ zusätzlichen Schutz für ihre Lieferungen im Inland beantragen. Das neue 
staatliche Programm macht es möglich, die Deckung auf bis zu 100 Prozent zu 
erhöhen.  

Um deutsche Unternehmen in der aktuellen Lage besser gegen wachsende Risiken 

abzusichern, hat die Bundesregierung gemeinsam mit den privaten Kreditversicherern 

ein spezielles Programm gestartet. Unternehmen mit bestehendem Vertrag bei Euler 

Hermes oder einem der anderen privaten Kreditversicherer können ihren Schutz vor 

Forderungsausfall mit einem so genannten „Top-Up-Cover“ um die Risiken ergänzen, 

die aufgrund des erhöhten Risikos vom Versicherer nicht mehr vollständig gedeckt wer-

den können. Damit ist es möglich, bestehende Versicherungslücken zu schließen und 

Forderungen gegebenenfalls wieder bis zu 100 Prozent zu decken.   

„Wir begrüßen die Entscheidung der Bundesregierung, Unternehmen in dieser durch die 

Finanzkrise schwierigen Situation unter die Arme zu greifen. Das „Top-Up-Cover“ bietet 

eine gute Möglichkeit, dem besonderen Absicherungsbedarf der Unternehmen gerecht 

zu werden“, so Dr. Gerd-Uwe Baden, Vorstandsvorsitzender der Euler Hermes Kredit-

versicherungs-AG, die maßgeblich an der Entwicklung des Programms mitgewirkt hat. 

Programm für den Handel im Inland 
Beantragen können Versicherungsnehmer von Euler Hermes den zusätzlichen Schutz, 

wenn die Versicherungssumme wegen gestiegener Risiken reduziert werden musste 

oder ein Neuantrag nur zum Teil angenommen wurde. Dies gilt für Forderungen an Kun-

den mit Sitz im Inland. 

Grundsätzlich kann die Top-Up-Deckung maximal die Höhe der Versicherungssumme 

aus dem Schutz vor Forderungsausfall (Primärversicherungssumme) erreichen. Liegt 

diese nach einer Reduzierung unter 50 Prozent der ursprünglichen Höhe, also zum Bei-

spiel bei 40 Prozent, ist höchstens eine Verdoppelung durch die Top Up Deckung auf 80 

Prozent möglich. Nur bei einer Reduzierung der Primärversicherungssumme um 50 
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Prozent oder weniger ist eine Ergänzung auf maximal 100 Prozent möglich. Bei jeder 

Änderung der Primärversicherungssumme wird die Top-Up-Deckung automatisch ange-

passt. Sie kann auch ganz wegfallen, wenn der Versicherungsschutz durch Euler Her-

mes auf 100 Prozent steigt oder ganz aufgehoben werden muss.   

Kosten und Laufzeiten des Programms 

Für einen Versicherungsnehmer darf die Top-Up-Deckung 2,5 Millionen Euro pro Kunde 

nicht übersteigen. Sie wird jeweils für maximal sechs Monate gewährt, danach kann sie 

jedoch erneut beantragt werden. Die Kosten wurden von der Bundesregierung mit 2,88 

Prozent pro Jahr für jede gewährte Versicherungssumme vorgegeben, sie werden von 

Euler Hermes zeitanteilig monatlich abgerechnet. Hinzu kommt eine einmalige Kredit-

prüfungsgebühr von 45 Euro. Da das Programm als kurzfristige Krisenintervention zur 

Stützung der deutschen Wirtschaft gedacht ist, wurde es zunächst bis Ende 2010 befris-

tet und das Gesamt-Deckungsvolumen in der Höhe begrenzt.  

Ein Antrag kann auf der Internetseite www.eulerhermes.de als PDF heruntergeladen 

und ausgefüllt an die Euler Hermes Kreditversicherungs-AG, 22746 Hamburg, geschickt 

werden. Nach Prüfung sendet der Kreditversicherer einen Top-Up-Vertrag umgehend 

zu. Weitere Informationen zum „Top-Up-Cover“ unter der Telefonnummer 040/8834-

3444 oder per Fax unter 040/8834-3666. 
 

Die Euler Hermes Gruppe ist Weltmarktführer im Kreditversicherungsgeschäft und eine der führenden Gesellschaften 
in den Bereichen Inkasso und Kautionsversicherung. Mit 6.200 Mitarbeitern in über 50 Ländern bietet Euler Hermes ein 
komplettes Spektrum an Dienstleistungen für das Forderungsmanagement an. Der Umsatz 2008 betrug 2,2 Mrd. Euro. 
 

Die Euler Hermes Gruppe analysiert die Bonität von über 40 Millionen Unternehmen und versichert Transaktionen im 
Wert von 700 Mrd. Euro weltweit. 
 

Euler Hermes, ein Unternehmen der Allianz Gruppe, ist an Euronext Paris notiert. Die Gruppe und ihre wichtigsten 
Tochtergesellschaften im Bereich Kreditversicherung erhielten von Standard & Poor’s das Rating AA-. 
www.eulerhermes.com 

Pressekontakt :  
Euler Hermes Kreditversicherungs-AG : 
Sabine Enseleit  
Tel: + 49 (0) 40/88 34 – 1033 
Sabine.Enseleit@eulerhermes.com 
www.eulerhermes.de 

 

Die Einschätzungen stehen wie immer unter den nachfolgend angegebenen Vorbehalten. 
Vorbehalt bei Zukunftsaussagen: So weit wir hierin Prognosen oder Erwartungen äußern oder unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können diese Aussagen mit bekannten und 
unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen können daher wesentlich von den geäußerten Erwartungen und 
Annahmen abweichen. Neben weiteren hier nicht aufgeführten Gründen ergeben sich eventuell Abweichungen aus Veränderungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der 
Wettbewerbssituation, vor allem in Allianz Kerngeschäftsfeldern und -märkten, aus Akquisitionen sowie der anschließenden Integration von Unternehmen und aus Restrukturie-
rungsmaßnahmen. Abweichungen resultieren ferner aus dem Ausmaß oder der Häufigkeit von Versicherungsfällen, Stornoraten, Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungs-
weise -tendenzen, und insbesondere im Bankbereich aus dem Ausfall von Kreditnehmern. Auch die Entwicklungen der Finanzmärkte und der Wechselkurse, sowie nationale und 
internationale Gesetzesänderungen, insbesondere hinsichtlich steuerlicher Regelungen, können einen Einfluss ausüben. Terroranschläge und deren Folgen können die Wahr-
scheinlichkeit und das Ausmaß von Abweichungen erhöhen. Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, die hierin enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.  


